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Vorwort

LÄUFT DAS LEBEN GUT FÜR SIE? Würden Sie Ihr Le-
ben als erfolgreich bezeichnen?

Wenn Sie diese beiden Fragen mit ja beantworten, 
werden Sie wahrscheinlich Freude an diesem Buch von 
Derek Prince haben. Höchstwahrscheinlich wird es eini­
ge Prinzipien bestätigen, die Sie bereits anwenden, um 
Ihr Leben erfolgreich zu gestalten. 

Lautet Ihre Antwort auf die beiden oben gestellten 
Fragen andererseits nein, werden Sie wahrscheinlich 
ebenfalls Freude an diesem Buch von Derek Prince ha­
ben. Ehrlich gesagt kann es einen lebensverändernden 
Weg bieten, der darüber entscheidet, wie sich der Verlauf 
Ihres Lebens für Sie entwickeln wird.  

Vielleicht haben Sie im Laufe der Jahre einige Selbst­
hilfebücher gelesen, die Ihnen Erfolg bescheren sollten. 
Vielleicht waren die Resultate daraus bestenfalls ge­
mischt. Wir glauben, dass Sie in Schlüssel für ein erfolg-
reiches Leben einen erfrischenden praktischen Ansatz 
finden werden. Wenn Sie nach Hilfsschritten zu einem 
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erfolgreichen Leben suchen, haben Sie in diesem Buch 
gerade zwölf starke Schlüssel gefunden.

Biblisch/praktisch

Während seiner sechzig Jahre im Lehrdienst traf Derek 
Prince (1915–2003) mehrere Vereinbarungen mit dem 
Herrn. Eine davon war ein Versprechen, dass er nicht 
einfach nur nette, religiöse Vorträge halten würde. Son­
dern er würde jedes Mal, wenn er lehrte, den Menschen 
Gelegenheit geben, auf das Wort Gottes zu reagieren. Als 
Derek dieses Material ursprünglich als fünfzehnminü­
tige Sendereihe, die ebenfalls den Titel Schlüssel für ein 
erfolgreiches Leben trug, in seinem beliebten Radiopro­
gramm präsentierte, begannen die Zuhörern darauf zu 
reagieren. Und so ist es noch immer.  

Der ursprüngliche Titel der Radioreihe lautete Zwölf 
Schritte in ein gutes Jahr und bezog sich auf zwölf ziel­
orientierte Aussagen, die im Hebräerbrief enthalten 
sind. Derek wusste, dass diese zwölf Schritte bei syste­
matischer Anwendung im Leben derjenigen, die sie in die 
Praxis umsetzen, als Katalysator für Veränderung dienen 
würden. Wir sprechen hier von Lebensveränderungen.

Die Reaktion der vielen Zuhörer, die Dereks Lehre 
gehört haben, ist so positiv gewesen, dass diese Radio­
serie immer noch regelmäßig zu Jahresbeginn gesendet 
wird – zu einem Zeitpunkt, wo jeder von uns sein Leben 
neu bewertet und einige bewusste Entscheidungen trifft. 
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Vorwort

Wie Kapitel 1 jedoch verdeutlicht, ist es nicht nur ein 
Buch mit guten Vorsätzen für das neue Jahr. Es besitzt 
das Potenzial, Ihnen wann immer nötig zu einem Neu­
start zu verhelfen. Die Schritte, die Derek in diesem Buch 
beleuchtet, repräsentieren jene wunderbare Kombinati­
on von biblischer Wahrheit und praktischer Anwendung, 
die jedes Leben jederzeit verändern kann – Ihres einge­
schlossen.

Wir beten, dass Sie, während Sie diese zwölf Vorsätze 
aus dem Buch der Hebräer anwenden, sie als wirkungs­
volle Schlüssel erleben, die Ihnen das Leben eröffnen, 
dass Gott für Sie vorgesehen hat.

Was dieses Buch für Sie tun kann

Viele von Derek Princes Büchern sind grundlegende 
Handbücher zu verschiedensten Themen geworden: 
Fasten, geistliche Kampfführung, die Wiedergeburt, Tau­
fe, die Kraft des Heiligen Geistes, usw. (Für spezifische 
Titel von Dereks veröffentlichten Werken zu diesen The­
men siehe Seite 2 dieses Buches.) Diese beliebten, grund­
legenden Bücher werden aufgesogen und immer wieder 
neu gelesen. Wir denken, dass dieses Phänomen auch bei 
Schlüssel für ein erfolgreiches Leben auftreten wird. 

Die in diesem Buch beschriebenen Schritte sind keine 
„Vorschriften“ – sie sind eher wie Plattformen, auf de­
nen Sie stehen und stufenweise au�auen können. Wir 
laden Sie ein, dieses Buch ganz ohne Eile durchzulesen. 
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Während Sie das tun, können Sie im Gebet überlegen, 
mit welchem Vorsatz Sie beginnen möchten. Sie müssen 
nicht mit Schlüssel #1 beginnen, und das auch nicht am 
1. Januar. Wählen Sie den oder die Schlüssel, die Sie gera­
de ansprechen. Sie entscheiden. 

Wenn Sie bisher nicht viel Erfolg bei Versuchen eines 
Neustarts im Leben hatten, überlegen Sie vielleicht gera­
de, ob Sie überhaupt einen weiteren Versuch unterneh­
men sollten. 

Sie könnten versucht sein zu denken: „Ich wäre schon 
zufrieden, wenn ich nur einen dieser Vorsätze auf die Rei­
he bekomme.“ Das könnte gut passieren. 

Bevor Sie jedoch das Handtuch werfen, kommen hier 
noch zwei interessante Statistiken aus einer Universitäts­
studie. Die erste Statistik: Nur 8 Prozent der Personen, die 
gute Vorsätze fürs neue Jahr machen, sind erfolgreich. (Okay, 
das ist nicht gerade ermutigend … aber lesen Sie weiter.) 
Hier kommt die zweite Statistik: Bei Menschen, die explizit 
Vorsätze fassen, ist es um das Zehnfache wahrscheinlicher, 
dass sie ihre Ziele erreichen als Menschen, die nicht explizit 
Vorsätze fassen.1 Selbst wenn Sie nur bei einem Vorsatz 
erfolgreich sind, haben Sie bereits Fortschritte gemacht, 
nur indem Sie es einfach versucht haben! Selbst das Buch in 
die Hand zu nehmen ist schon ein Schritt, den Sie tun.    

1 Universität von Scranton, „New York Resolution Statistics,“ Journal of Clinical Psy-

chology, 1. Januar 2014, www.statisticbrain.com/new-years-resolution-statistics. 
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Sind Sie bereit für einen Neustart? Sind Sie bereit, 
loszulegen und die zwölf starken Schritte aus dem Buch 
der Hebräer zu wagen, die das Potential besitzen, Ihr Le­
ben für immer zu verändern?  

Dann lassen Sie uns loslegen.

Das Internationale Redaktionsteam 
von Derek Prince Ministries





13

1

Die richtigen Vorsätze

Können wir bewusste, von der Bibel inspirierte Ent­
scheidungen treffen, die dazu führen, dass wir ein 

qualitativ hochwertigeres Leben führen? Die Antwort 
darauf ist ein schallendes Ja! Das ist die Botschaft dieses 
Buches.

Dieses Thema ist extra dazu ausgelegt, Sie mit einer 
Haltung und Perspektive auszurüsten, die Ihnen hilft, 
die Fülle der Versorgung Gottes für sich in Anspruch zu 
nehmen. Das wird Ihnen die Tür zu Gottes Segnungen 
bis zu Ihrem Lebensende öffnen, angefangen mit den 
kommenden Monaten. Wissen Sie, so viel hängt von die­
sen beiden Faktoren ab – Ihrer Haltung und Ihrer Pers­
pektive –, um in den guten Plan Gottes eintreten zu kön­
nen, den Er für Sie vorgesehen hat. 
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Warum Vorsätze fassen?

Wenn Sie das aus der Perspektive eines neuen Jahresan­
fangs betrachten – der traditionell mit guten Vorsätzen 
verknüpft ist –, werden Sie sehen, was ich meine. Als ich 
aufwuchs, war es üblich, gute Vorsätze zu machen (ob­
wohl das heutzutage nicht mehr ganz so in Mode sein 
mag). Am Ende des alten Jahres entschlossen sich die 
meisten Menschen, für das kommende Jahr gute Ver­
änderungen in ihrem Leben vorzunehmen. Gleichzeitig 
lachten sie über sich selbst, da sie nur zu gut wussten, 
dass ihre Vorsätze nicht lange halten würden. Dennoch 
glaube ich, dass es angemessen ist, regelmäßig (ob zu Jah­
resbeginn im Januar oder zu einem anderen Zeitpunkt) 
Vorsätze zu fassen oder die, die zuvor gefasst wurden, 
erneut zu bekräftigen.

Wissen Sie, Vorsätze bestimmen unsere Haltung. Un­
sere Haltung wiederum bestimmt unsere Vorgehenswei­
se in einer jeden Situation. Und unsere Vorgehenswei­
se in einer jeden Situation bestimmt den Ausgang. Ich 
möchte diesen Ablauf neu formulieren:

Vorsätze bestimmen die Haltung.

Haltung bestimmt die Vorgehensweise.

Vorgehensweise bestimmt den Ausgang.

Die Art und Weise, wie Sie an das neue Jahr heran­
gehen (egal, auf welches Kalenderdatum es fällt), wird 
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letztendlich den Ausgang jenes Jahres in Ihrem Leben 
bestimmen. Eine falsche Vorgehensweise wird zu einem 
nachteiligen Ausgang führen. Ein korrektes Vorgehen 
gemäß Gottes Willen wird zu einem erfolgreichen Aus­
gang führen. Ihre Vorgehensweise ist entscheidend. Und 
Ihr Vorgehen hängt schlussendlich von den Vorsätzen ab, 
denen Sie folgen wollen.

Zwölf „Lasst uns“-Schlüssel

Das neutestamentliche Buch der Hebräer gibt uns wich­
tige Aussagen, die uns den Weg zu einem erfolgreichen 
Ausgang zeigen können, egal in welcher Situation wir 
uns befinden. Sie stechen hervor, weil jede von ihnen 
mit dem Ausdruck Lasst uns eingeleitet wird. Ich habe 
diesen Brief an die hebräischen Gläubigen sorgfältig in 
seiner ursprünglichen Sprache (Griechisch) durchfors­
tet und entdeckt, dass darin genau zwölf solcher Lasst 
uns-Sätze enthalten sind. Diese Lasst uns-Sätze stellen 
zwölf gute Vorsätze dar – oder wie ich sie gerne nenne, 
„Zwölf Schlüssel für ein erfolgreiches Jahr“. Wir könnten 
das Ganze noch erweitern auf „Zwölf Schlüssel für ein 
erfolgreiches Leben“.

Diese Schlüssel sind unten in der Reihenfolge aufge­
führt, wie sie im Hebräerbrief erscheinen. Das gibt Ihnen 
einen Überblick über den Stoff, den wir in diesem Buch 
behandeln. (Der erste Schlüssel ist unerwartet – und die 
Erörterung darüber wird ebenfalls überraschen.)
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Schlüssel #1:		  Lasst uns mit Furcht bedacht sein
Schlüssel #2:		 Lasst uns eifrig sein 
Schlüssel #3:		 Lasst uns an dem Bekenntnis 

festhalten
Schlüssel #4:		 Lasst uns hinzutreten zum Thron der 

Gnade
Schlüssel #5:		 Lasst uns nach Reife streben 
Schlüssel #6:		 Lasst uns hinzutreten zum 

Allerheiligsten 
Schlüssel #7:		 Lasst uns an dem Bekenntnis, ohne 

zu wanken festhalten
Schlüssel #8:		 Lasst uns aufeinander achthaben  
Schlüssel #9:		 Lasst uns den Wettlauf mit Ausdauer 

laufen 
Schlüssel #10:	Lasst uns dankbar sein
Schlüssel #11:	 Lasst uns zu Ihm hinausgehen 
Schlüssel #12:	 Lasst uns ein Opfer des Lobes 

darbringen 

Diese Liste enthält eine Reihe interessanter Punkte. 
Zwei dieser Schlüssel beginnen mit Lasst uns hinzutreten. 
Beim ersten heißt es, „Lasst uns hinzutreten zum Thron 
der Gnade“; beim zweiten heißt es, „Lasst uns hinzu­
treten zum Allerheiligsten“. Ihnen wird wahrscheinlich 
auch auffallen, dass Lasst uns an dem Bekenntnis festhal-
ten zweimal erscheint. Beim zweiten Mal wird jedoch 
ein bedeutender Teil hinzugefügt: „Lasst uns an dem Be­
kenntnis festhalten, ohne zu wanken“. In den folgenden 
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Kapiteln werden wir diese und viele weitere spezifische 
Punkte betrachten. 

„Lasst uns …“

Ich möchte an dieser Stelle kurz tiefer auf die Bedeutung 
dieses Ausdrucks, der am Anfang jedes Schlüssels steht, 
eingehen: Lasst uns. Dieser Ausdruck vermittelt uns zwei 
spezifische Konzepte. Zunächst kennzeichnet er, wie ich 
bereits erwähnte, einen Vorsatz. Als Zweites fällt uns auf, 
dass der Vorsatz im Plural steht. Es heißt nie „lass mich“ 
oder „ich werde“. Es heißt immer „lasst uns“.

Das zeigt nicht einfach nur, dass wir bestimmte Vor­
sätze fassen müssen, sondern auch, dass wir den größ­
ten Erfolg haben, wenn Gläubige sie gemeinsam fassen. 
Ich denke, dass der Heilige Geist dies dem Volk Gottes 
zu diesem Zeitpunkt der Weltgeschichte auf besondere 
Weise nahelegt. Wir sind keine unabhängigen, autono­
men Einheiten – wo jeder von uns das Leben auf seine 
Weise meistert, ohne Rücksicht auf seine Glaubensge­
nossen. Ganz im Gegenteil – wir sind auf sehr reale Wei­
se voneinander abhängig. Wenn wir hin zur Erfüllung 
der Absichten Gottes gelangen wollen, müssen wir das 
gemeinsam tun. Als Einzelne, getrennt voneinander, 
werden wir das nie erreichen.

In Epheser 4 spricht Paulus über die Dienste, die der 
Herr für bestimmte grundlegende Zwecke etabliert hat, 
wie z. B. die Erbauung des Leibes Christi, das Reifen (die 
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volle Mannesreife) der Heiligen usw. In Vers 13 fasst Pau­
lus das Ziel dieser Dienste zusammen: „… bis wir alle hin-
gelangen zur Einheit des Glaubens und der Erkenntnis des 
Sohnes Gottes, zur vollen Mannesreife, zum Maß der [vollen] 
Reife der Fülle Christi“ (ELB). 

Im selben Zusammenhang, mit Bezug auf Jesus 
Christus, sagt Paulus in Vers 16: „Aus ihm [Christus] wird 
der ganze Leib zusammengefügt und verbunden durch je-
des der Unterstützung [dienende] Gelenk, entsprechend der 
Wirksamkeit nach dem Maß jedes einzelnen Teils; und [so] 
wirkt er das Wachstum des Leibes zu seiner Selbstauferbau-
ung in Liebe“ (ELB).

Beachten Sie bitte, dass die Betonung in diesen bei­
den Versen auf der Gemeinschaft liegt und nicht dem 
Einzelnen. Als er über Einheit, die völlige Erkenntnis 
des Sohnes Gottes und Reife spricht, gebraucht Paulus 
die Worte wir alle: „Bis wir alle hingelangen zur Einheit 
des Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes Gottes. Bis 
wir alle zur Reife gelangen. Bis wir alle zum Maß der vol­
len Reife der Fülle Christi hingelangen.“ Der Hinweis ist 
eindeutig: Das werden wir nicht allein bewerkstelligen; 
wir sind abhängig von unseren Glaubensgenossen. Dar­
um sind die Vorsätze, die wir fassen, nicht nur individu­
alistische, selbstzentrierte Schritte, bei denen es darum 
geht, was ich dieses Jahr tun werde. Es sind stattdessen 
Entscheidungen, die eine Auswirkung auf unsere Glau­
bensgenossen haben: Lasst uns.
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Im sechzehnten Vers, in dem Paulus betont, wie sehr 
wir voneinander abhängen, erkennen wir dieses Prin­
zip ganz deutlich. Der „ganze Leib“ ist eine Einheit, die 
durch „jedes der Unterstützung [dienende] Gelenk“ zu­
sammengefügt ist. Er wirkt „das Wachstum des Leibes 
zu seiner Selbstauferbauung in Liebe“ nur „entsprechend 
der Wirksamkeit nach dem Maß jedes einzelnen Teils“ 
(ELB).

Funktioniert ein Teil des menschlichen Körpers nicht 
richtig, betrifft das beinahe unweigerlich andere Teile. 
Wenn z. B. die Leber versagt, werden auch andere Haupt­
bereiche und Systeme des menschlichen Körpers versa­
gen. All diese anderen Bereiche und Systeme sind somit 
von der Leber abhängig. Genauso sind wir als Christen 
voneinander abhängig. In den Kapiteln 5 und 8 werden 
wir ausführlicher über diese Schlüssel im Hinblick auf 
ihren Bezug zum Leib der Gläubigen sprechen.

Von Kapitel 3 bis 14 werde ich jeden dieser zwölf 
Schlüssel zu einem erfolgreichen Leben eingehend erläu­
tern und deutlich machen, in welcher Weise jeder davon 
für Sie gilt – und somit für jeden Umstand, in dem Sie 
sich befinden. Diese Schlüssel werden es Ihnen ermögli­
chen, ein gutes Jahr – und ein gutes Leben – zu erleben. 
Indem wir diese Schlüssel für ein erfolgreiches Leben er­
greifen, können wir als Gläubige alle in Gottes Fülle für 
uns hineinwachsen, während wir uns und andere stär­
ken.
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2

Der Hintergrund zum  
Hebräerbrief

Lassen Sie uns zur Behandlung dieses enorm wichti­
gen Themas der göttlichen Absichten und Schlüssel, 

die uns zum Erfolg verhelfen, zunächst den Hintergrund 
der hebräischen Gläubigen betrachten, an die diese Er­
mutigungen geschrieben wurden. Ich glaube, dass ein 
Verständnis von der Kultur dieser Gläubigen einige Lek­
tionen für uns Christen heute bereithält. Danach werden 
wir jeden dieser Schlüssel in den folgenden Kapiteln er­
gründen. In vielerlei Hinsicht haben wir die besonderen 
Privilegien geerbt, die die frühen hebräischen Gläubigen 
genossen. Aber wir haben auch die spezifischen Proble­
me, die mit diesen Privilegien einhergehen, geerbt. Die 
Hebräer, wissen Sie, hatten, wie der Name andeutet, 
einen anderen Hintergrund als alle anderen neutesta­
mentlichen Gläubigen. Alle anderen Briefe (vielleicht 
mit Ausnahme der Briefe von Jakobus und Petrus) waren 
an Gläubige gerichtet, die einen nichtjüdischen Hinter­
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grund besaßen. Mit anderen Worten waren sie an Hei­
denchristen geschrieben. Aber der Brief an die Hebräer 
war spezifisch und hauptsächlich an Gläubige mit jüdi­
schem Hintergrund gerichtet. Dieser jüdische Hinter­
grund verschaffte ihnen viele Vorteile – viele besondere 
Privilegien –, in deren Genuss die Nichtjuden oder Hei­
den aus anderen Nationen und anderer Herkunft nicht 
kamen.

Drei Vorteile 

Wie sahen einige dieser Vorteile aus? Als Erstes waren 
diese jüdischen Gläubigen seit vielen Jahrhunderten be­
freit von den schrecklichen Sünden des Götzendienstes 
und der falschen Kulte. Das mosaische Gesetz, das ihr 
Leben bestimmte, ist voll von Warnungen gegen diese 
beiden Praktiken, die dem Herrn beide ein Gräuel sind. 

Zudem hatten sie eingehende Kenntnis der alttes­
tamentlichen Schriften – der besonderen, einzigartigen 
Offenbarung, die Gott dem jüdischen Volk durch Sein 
Wort im Alten Testament gab. 

Und schließlich waren die Juden mit dem Tempel 
vertraut, mit seinen Opfern, den Formen der Anbetung 
und den wunderschönen Liturgien. Diese stellten viele 
Vorteile dar, die ihren Glauben stark und rein gemacht 
hätten. Die traurige Wahrheit ist jedoch, dass viele die­
ser jüdischen Gläubigen diese Vorteile nicht voll ausge­
schöpft hatten. Aus diesem Grund musste der Verfas­
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ser des Hebräerbriefes ihnen einige traurige und ernste 
Worte übermitteln: 

„Darüber haben wir viel zu sagen, und es lässt sich 
schwer darlegen, weil ihr im Hören träge geworden 
seid. Denn während ihr der Zeit nach Lehrer sein soll-
tet, habt ihr wieder nötig, dass man euch lehrt, was die 
Anfangsgründe der Aussprüche Gottes sind; und ihr 
seid solche geworden, die Milch nötig haben und nicht 
feste Speise. Denn jeder, der noch Milch genießt, ist 
richtiger Rede unkundig, denn er ist ein Unmündiger; 
die feste Speise aber ist für Erwachsene, die infolge der 
Gewöhnung geübte Sinne haben zur Unterscheidung 
des Guten wie auch des Bösen.“		
	 (Hebräer 5,11-14; ELB)

Ist das nicht ein tragischer Zustand? Träge im Hören 
zu sein, wo man doch diesen besonderen Hintergrund 
besitzt? Den in diesen Versen beschriebenen Zustand 
nenne ich „die Tragik der gehemmten geistlichen Ent­
wicklung“. Diese Menschen hätten reife Erwachsene sein 
müssen. Stattdessen waren sie noch geistliche Säuglinge, 
die nichts anderes als Milch zu sich nehmen konnten. 
Ich glaube, dasselbe trifft auch auf sehr viele bekennende 
Christen in unserer Welt von heute zu.

Die Hebräer befanden sich in diesem Zustand, weil 
sie den Anweisungen des Verfassers nicht gefolgt waren. 
Sie hatten sich nicht durch ständiges Training darin ge­
übt, das Gute vom Bösen zu unterscheiden. Sie hatten 
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sich nicht dem Studieren der Schrift gewidmet. Sie hat­
ten den geistlichen Aktivitäten in ihrem Leben nicht den 
Vorrang gegeben. Als Folge dieses Zustands beinhaltet 
der Brief an die Hebräer mehr ernste Warnungen vor der 
Gefahr des Abfalls als jedes andere Buch im Neuen Testa­
ment. Das an sich ist ein erstaunlicher Fakt.

Warnungen vor dem Abfall

Es folgen fünf kurze Zitate aus fünf verschiedenen Pas­
sagen des Hebräerbriefs, die diese ernsten Warnungen 
enthalten.

     „Darum sollten wir desto mehr auf das achten, 
was wir gehört haben, damit wir nicht etwa abglei-
ten. Denn wenn das durch Engel gesprochene Wort 
zuverlässig war und jede Übertretung und jeder Un-
gehorsam den gerechten Lohn empfing, wie wollen wir 
entfliehen, wenn wir eine so große Errettung missach-
ten?“	 (Hebräer 2,1-3; SLT)

Die zwei Gefahren, die hier aufgeführt sind, lauten 
abgleiten und missachten. Die zweite Warnung finden wir 
in Hebräer 3: 

„Habt acht, ihr Brüder, dass nicht in einem von euch ein 
böses, ungläubiges Herz sei, das im Begriff ist, von dem 
lebendigen Gott abzufallen!“	 (Hebräer 3,12; SLT)

Hier ist die große Gefahr Unglaube. Als Nächstes se­
hen wir die dritte Warnung:
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„… damit ihr ja nicht träge werdet, sondern Nachfol-
ger derer, die durch Glauben und Geduld die Verhei-
ßungen erben.“	 (Hebräer 6,12; ELB)

Die Gefahr an dieser Stelle ist Trägheit oder Faulheit – 
geistliche Trägheit. 

Es folgt die vierte Warnung:

„Werft nun eure Zuversicht nicht weg, die eine große 
Belohnung hat. Denn Ausharren habt ihr nötig, damit 
ihr, nachdem ihr den Willen Gottes getan habt, die 
Verheißung davontragt.“	 (Hebräer 10,35-36; ELB)

Hier lauert die Gefahr darin, nicht auszuharren – nicht 
dranzubleiben. Zum Schluss folgt die fünfte Warnung:

„Seht zu, dass ihr den nicht abweist, der da redet! Denn 
wenn jene nicht entkamen, die den abwiesen, der auf 
Erden die göttlichen Weisungen gab; wie viel mehr wir 
[nicht], wenn wir uns von dem abwenden, der von den 
Himmeln her [redet]!“	 (Hebräer 12,25; ELB)

Die Gefahr liegt hier darin, Gott abzuweisen, wenn 
Er redet. Es ist wirklich erstaunlich, dass Menschen, die 
geistliche Privilegien geerbt hatten, vor diesen schreckli­
chen Gefahren gewarnt werden mussten.

Die Christen heute

Anhand dieser Verse erkennen wir den Zustand der 
hebräischen Christen – der jüdischen Gläubigen – zu 
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Beginn des neutestamentlichen Zeitalters vor mehr als 
zweitausend Jahren. Heute ist das in gewisser Weise 
umgekehrt. Es sind in erster Linie nicht die jüdischen 
Gläubigen, die gefährdet sind, sondern Gläubige nicht­
jüdischer Herkunft – Menschen aus sogenannten christ­
lichen Nationen. Es handelt sich um Menschen, die in 
die christliche Kirche „hineingeboren“ wurden. Sie sind 
Menschen, die sich automatisch Christen nennen, ohne 
je darüber nachzudenken, was das heißt.

Betrachten wir einmal die Tatsache, dass viele beken­
nende Christen heute die gleichen Privilegien genießen 
wie die frühen hebräischen Christen. Als Erstes wurden 
sie vom Götzendienst befreit. Nun gilt das ja für eine 
Vielzahl bekennender Christen. Sie denken nicht einmal 
an vorsätzlichen Götzendienst.

Zweitens kannten die Hebräer die Schriften. Bis zu 
einem gewissen Grad trifft das auch auf bekennende 
Christen heute zu. In gewissem Maße kennen sie die 
Schrift – das Alte und das Neue Testament.

Drittens waren die Hebräer mit den Gottesdiensten 
im Tempel vertraut. Ich finde sehr viele Christen vor, 
die bis zu einem gewissen Grad mit kirchlichen Gottes­
diensten, religiösen Terminologien, verschiedenen Ge­
betsformen und Zeremonien vertraut sind – von denen 
wahrscheinlich alle einige prächtige Perlen geistlicher 
Wahrheit enthalten.
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Dennoch ist es eine traurige Tatsache, dass „zu viel 
Vertraulichkeit oft nur schadet“, um eine bekannte Re­
dewendung zu gebrauchen. Wir haben uns so sehr an 
bestimmte Praktiken gewöhnt, dass wir sie als selbst­
verständlich ansehen. Wir wissen nicht zu schätzen, was 
uns zur Verfügung steht. Das bedeutet, dass wir diesel­
ben Warnungen nötig haben wie die Hebräer – Warnun­
gen vor dem Abgleiten, der Nachlässigkeit, der Faulheit 
und der Selbstverständlichkeit von Privilegien, die ext­
rem kostbar und bedeutend sind.

Diese Beschreibung im Hebräerbrief ähnelt einer 
Vielzahl von bekennenden Christen. Genau aus diesem 
Grund finden wir – in dem Brief – zwölf Mal den Aus­
druck Lasst uns. 

Diese zwölf Lasst uns-Ausdrücke sprechen den geist­
lichen Zustand an, der das spezifische Problem der he­
bräischen Christen war – was fast wie durch Vererbung 
zum spezifischen Problem einer Vielzahl von bekennen­
den Christen heute wurde, besonders in den westlichen 
Kulturen. Ich glaube, dass diese zwölf Schlüssel den Weg 
zu der guten Zukunft eröffnen können, die Gott für Sie 
geplant hat. Lassen Sie uns beginnen. 
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